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Einleitung
Hallo und schön, dass du dir dieses Buch gekauft oder es vielleicht 
auch geschenkt bekommen hast. Während du diese Zeilen liest, bin 
ich wahrscheinlich irgendwo auf der Welt unterwegs und mache das, 
was ich am liebsten mache: Landschaften fotografieren, filmen und 
erleben. Genau darum geht es in diesem Buch. 

Landschaftsfotografie ist weitaus mehr, als einfach nur auf den Knopf 
zu drücken, wenn man draußen ist. Es ist Philosophie, Meditation 
und immer ein Erlebnis. Es geht um das richtige Licht, den richtigen 
Winkel, das richtige Wetter, den magischen richtigen Augenblick. Oft 
bin ich mehrere Stunden an der gleichen Stelle und beobachte, wie 
sich die Wirkung der Landschaft verändert. Dieses Buch habe ich fast 
ausschließlich auf Flughäfen, in Flugzeugen, in einem kleinen Zim-
mer in Norwegen, in einem Hotel auf den Azoren und in einer Hütte 
in Schottland geschrieben. Für mich gibt es nichts Schöneres, als die 
Welt zu entdecken und schlussendlich auch fotografisch festzuhalten. 

Über die letzten Jahre hat sich einiges an Wissen angesammelt, das 
ich mit dir teilen möchte. Techniken, die dir helfen, bestimmte Situa-
tionen im Foto widerzuspiegeln, Tricks und Ratschläge rund ums 
Thema Equipment und jede Menge Inspiration für deine nächs-
ten Trips. Dabei lege ich vor allem Wert auf das richtige Wetter, auf 
Tageszeiten und Kompositionsmöglichkeiten. Vorab: Es gibt kein 
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schlechtes Wetter und es gibt keine schlechte Tageszeit. Es gibt nur 
unterschiedliche Wirkungen. Manchmal hast du auch keine Option, 
weil du nicht den Luxus hast, dir fünf Tage Zeit für dieselbe Stelle zu 
nehmen. Gerade wenn man mit der Familie im Urlaub ist oder auf 
einer Rundreise, kann man sich das Wetter nicht aussuchen. Es gibt 
aber trotzdem Tricks und Kniffe, wie du das Bestmögliche aus deiner 
Situation rausholen kannst, um trotzdem tolle Shots zu bekommen.

Ich wünsche dir viel Spaß mit diesem Buch, und wie immer gilt: 
Theorie ist gut, Praxis ist besser. Geh raus und setze das Wissen in 
diesem Buch um. Probiere es mit deinem Equipment aus und höre 
nie auf zu lernen. 

Beobachte, entdecke und habe Spaß in der Natur!
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Das richtige Fokussieren
Für ein scharfes Foto muss man richtig fokussieren. 
Die schlechte Nachricht zuerst: In der Landschafts­
fotografie ist der Autofokus oft unbrauchbar. Die  
gute Nachricht: Wir brauchen ihn auch so gut wie nie 
und lernen, wie einfach man manuell fokussieren 
kann. Im Folgenden geht es um die verschiedenen 
Techniken, die du zum Fokussieren nutzen kannst.
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Autofokus

Der Autofokus ist zweifels-
ohne eine tolle Erfindung, 
die uns aber leider auch 
faul und dumm gemacht 
hat. Wer schon immer 
mit einem Autofokus ge
arbeitet hat, der ver-
steht das Fokussieren oft 
nicht richtig. Fokussie-
ren bedeutet einfach nur, 
dass auf eine bestimmte 
Entfernung scharf gestellt wird. Steht etwas z. B. zwei Meter weit 
weg, dann wird auf zwei Meter Entfernung fokussiert. Steht etwas 
40 Zentimeter entfernt, dann wird auf 40 Zentimeter Entfernung 
fokussiert usw. Der Autofokus macht nichts anderes, nur dass er uns 
das Einschätzen und Einstellen der Entfernung abnimmt. 

Nutzen wir aber z. B. einen ND-Filter oder möchten bei Nacht 
fotografieren, dann ist der Autofokus nicht mehr nutzbar. Deshalb 
empfehle ich jedem, der Landschaften fotografieren möchte, gleich 
manuell zu fokussieren. Das erleichtert im Dunkeln dann die Arbeit 
enorm und macht dich sicherer.

Manueller Fokus

Der manuelle Fokus ist kein Hexenwerk, und Kameras haben Hilfen 
integriert, um dir das manuelle Fokussieren zu erleichtern. Ein paar 
dieser Hilfen habe ich dir hier zusammengefasst. Nicht jede Kamera 
und nicht jedes Modell hat alle diese Hilfen. Schaue am besten im 
Handbuch nach, was deine Kamera unterstützt.
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Fokusvergrößerung im Live-View
Schalte dafür einfach in den Live-View der Kamera und drücke dann 
auf das Lupensymbol (oder das bei deiner Kamera entsprechende 
Symbol, siehe im Handbuch der Kamera). Es erscheint ein Kästchen, 
das du im Bild mit den Cursortasten bewegen kannst. Jetzt kannst du 
digital zoomen und siehst besser, ob das Bild scharf ist oder nicht. Du 
kannst bei den meisten Modellen sogar zwei- bis dreimal reinzoomen. 
So hast du echt eine super Kontrolle über deine Schärfe. Einmal 
richtig eingestellt, musst du es so gut wie nicht mehr verstellen.

Fokusskala auf dem Objektiv
Gute Objekte für die Landschaftsfotografie haben eine Entfernungs-
skala an der Außenhülle. Drehst du den Fokusring, dann verändert 
sich die Zahl auf dem Strich. Die Zahlen zeigen dir die Entfernung 

Die digitale Vergröße-
rung kann dir beim 
manuellen Fokussieren 
helfen.

Die Fokusskala zeigt 
dir die Entfernung an, 
auf die du fokussierst.

Das richtige Fokussieren48



an, auf die du scharf stellst. Steht dein Motiv also einen Meter weg, 
stellst du auf die 1, steht es zwei Meter weit weg, auf die 2 und steht 
es mehr als die letzte Zahl weg, dann stellst du es auf „unendlich“. 
Diese Methode ist die beste, wenn es um Aufnahmen bei Nacht geht.

ExtraTIPP

Manche Kameras haben zusätzlich eine Fokusskala in der Kamera. 
Bei Sony-Kameras z. B. mit Original-Sony-Objektiven ohne Skala auf 
dem Objektiv ist die Skala automatisch in der Kamera aktiv, sobald 
man in den „manuellen Fokus“-Modus der Kamera wechselt und am 
Fokusring dreht.

Focus Peaking (Kantenabhebung)
Viele spiegellose Kameras bzw. Kameras mit teildurchlässigem Spiegel 
haben eine Kantenabhebung (engl. Focus Peaking). Man kann die 
Farbe und die Stärke verändern und nach seinen Bedürfnissen an
passen. Wie die Kantenabhebung funktioniert, habe ich Dir schon 
oben im Kapitel „Kamera – Zusatzfunktionen“ erläutert. Die krisseln-
den Linien zeigen dir jetzt an, wo du fokussiert hast. Krisselt der Vor-
dergrund im Bild, ist dein Fokus sehr weit vorne, und krisselt der 
Hintergrund, dann bist du meistens auf unendlich. Ein tolles Feature! 

Die Kantenabhebung 
macht das manuelle 
Fokussieren kinderleicht.
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Themen und Motive

Wenn ich unterwegs bin, halte 

ich meine Augen, wie du jetzt 

bereits gelesen hast, immer 

nach bestimmten Dingen und 

Mustern offen. Es ist eine 

Mischung aus Erfahrung und 

persönlichem Interesse. Wenn 

ich Teilnehmer bei einem 

Workshop habe, können acht 

Leute nebeneinanderstehen 

und das gleiche Motiv foto­

grafieren, und am Ende hat 

trotzdem jeder ein anderes  

Bild gemacht. Weil jeder  

auf andere Dinge achtet.  

Das ist das Tolle an der  

Fotografie! 
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Auf den folgenden Seiten habe ich viele großartige Bilder 

mit ihrer Entstehungsgeschichte, dem Standort und den 

Einstellungen für dich zusammengestellt. Sie zeigen alle 

unterschiedliche Motive und Themenbereiche und sind rund 

um die Welt entstanden. Alle Brennweitenangaben, wenn 

nicht anders beschrieben, beziehen sich auf das Vollformat. 

In den meisten Fällen hatte ich eine Sony A7R im Einsatz.
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Seen

Einer meiner Lieblingsseen in den letzten Jahren ist der Lake 
Moraine in Alberta/Kanada. Wie bei dem Bild vorher bereits 
erwähnt, ist die Stelle des Fotos identisch mit der Stelle des Berg­
fotos. Nur die Brennweite hat sich hier verändert. Statt 300 mm 
habe ich nun 22 mm genutzt. Die Brennweite habe ich gewählt, weil 
ich mit 64x-ND-Filter, Polfilter und Verlaufsfilter übereinander 
gearbeitet habe und sonst bei 16 mm einen dunklen Rand im Bild 
gehabt hätte. 

Der Zeitpunkt der Aufnahme war kurz nach Sonnenuntergang, also 
später als bei dem vorherigen Bild. Insgesamt war ich mindestens 
zwei Stunden an dieser Stelle des Sees, zu der man nur kommt, wenn 
man die Felsen hinunterklettert. Im Vordergrund sieht man einen 
Ast, welchen wir ins Wasser gezogen haben, um einen sogenannten 
„Catch“ im Bild zu haben, einen Blickfang. 

Durch die Superlangzeitbelichtung von 40 Sekunden ist das Wasser 
mit seiner schönen grün-blauen Farbe extrem glatt, und auch die 
Wolken über den Bergen sind verwischt. 

Der Polfilter entspiegelt hier den Vordergrund im Wasser, der ND-
Filter verlängert die Verschlusszeit, und der Verlaufsfilter dunkelt 
den Himmel ab.
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Sony A7R / 22 mm / ƒ10 / 40 s / ISO 100
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Steine und Formationen

Die Natur hat manch­
mal schon fantastische 
Formen und Strukturen 
zu bieten. Diese zu ent­
decken und natürlich 
zu fotografieren ist der 
Reiz der Landschafts­
fotografie. 

Eines der Wahrzeichen 
von Australien sind die Remarkable Rocks auf Kangaroo Island. 
Diese Steinformationen liegen an einer steilen Klippe und wurden 
von Wind und Wetter geformt. Ich war nur einen Tag an dieser Loca­
tion und hatte unserem Guide gesagt, dass wir früher aufbrechen 
müssen als sonst üblich. Bereits um 6 Uhr holte Rosemarie uns bei 
unserer Unterkunft ab, und so konnten wir früh am Morgen ohne 
viele Touristen die Steine bestaunen. Das Wetter spielte mir in die 
Karten, und der blaue Himmel mit seinen dicken Wolken war perfekt 
für eine Langzeitbelichtung. Es herrschte allerdings ein ganz schöner 
Wind dort oben, was für die Arbeit mit Stativ und längere Belichtun­
gen nicht ganz optimal ist. Ich habe mir eine flache Position gesucht 
und die Stativbeine möglichst weit auseinandergespreizt, damit 
es stabiler steht. Mit meinem 1000x-ND-Filter habe ich dann ver­
schiedene Verschlusszeiten ausprobiert und bin schlussendlich bei 
25 Sekunden geblieben. 

Durch den Wind und die sich schnell bewegenden Wolken gab es ein 
harmonisches Spiel zwischen den starren zerklüfteten Steinen und 
den dramatischen dynamischen Wolken. Das Bild habe ich anschlie­
ßend in Schwarz-Weiß umgewandelt, damit man sich nicht von Far­
ben ablenken lässt. 
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Sony A7R / 16 mm / ƒ14 / 30 s / ISO 100
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Sony A7R / 16 mm / ƒ11 / 25 s / ISO 100

176 Themen und Motive



Steine und Formationen 177



Canon EOS 6D / 16 mm / ƒ22 / 128 s / ISO 50
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Schlusswort

In der Landschaftsfotografie musst du dir viel Zeit nehmen. Für mich 
geht es darum, die Natur zu erkunden, verstehen zu lernen und zu 
genießen. Es geht nicht darum der Erste, Schnellste oder Beste zu 
sein, sondern darum, seine innere Ruhe zu finden. Eine Art Medita­
tion. Oft ist der Weg auch schon ein Erlebnis, wenn man im Dunkeln 
einen Berg hochkraxelt oder bei Neumond durch den Wald läuft. 

Man lernt aufmerksamer zu sein, auf Kleinigkeiten zu achten und 
bewusster zu fotografieren. Versuche Bilder im Voraus zu visualisieren. 
Stelle dir vor, was du bräuchtest, damit das Bild für dich stimmig ist. 
Brauchst du Schnee, Sonne oder den Mond? Werde dir klar darüber, 
und dann warte bis es so weit ist. Plane über Mond und Sonnenstand 
und den Wetterbericht. Gehe raus und halte die Augen offen. 
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Besuche denselben Ort immer wieder und achte darauf, ob dich 
andere Dinge an diesem Ort anfangen zu inspirieren und faszinieren. 
Bekomme ein Gefühl dafür, was dir Spaß macht und was für dich 
funktioniert – und dann mache es so oft, bis es spielend leicht für dich 
ist. Lerne zufrieden zu sein, wenn du ein oder sogar vielleicht gar kein 
gutes Bild pro Tag machst. Du musst keine 100 Bilder mitbringen von 
einem Trip. Mir reicht ein Bild pro Trip, das mich umhaut. Das 
kommt an die Wand. Für 100 Bilder hast du eh keinen Platz. 

Probiere lieber, das eine Bild so gut wie möglich zu schießen. Ich 
fahre lieber nur zu zwei Plätzen, Tag für Tag immer wieder, und 
bekomme dann das Licht, das ich brauche, statt wie ein Flummi von 
Spot zu Spot zu springen, nur damit ich möglichst viel sehen und 
fotografieren kann. 

Sei Entdecker, sei Abenteuer, aber sei geduldig. 
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